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Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Freitag, 3. Juli 2015 Nr. 27 / 2015

 
 Das Programm: 

 

Sa. 04.07.15 17.00 Uhr    Beginn Nachtflohmarkt und Kinderflohmarkt             

      in der Salzstrasse 

   18.00 Uhr    Festeröffnung mit Fassanstich durch den   
      Schirmherrn Bürgermeister Jörg Czybulka 
             danach gemütliche Gespräche bei den Vereinen 

   ca. 21.00 Uhr   Vorführung des Zumba-Fitness-Teams-Mengen  

      als besonderes Highlight des Abends 

 

So. 05.07.15 ab 11.00 Uhr  Frühschoppen, Mittagessen mit verschiedenen  

      reichhaltigen Angeboten 

   ab 14.00 Uhr  Kaffee und Kuchen      

      bei den Landfrauen im Kromer-Hof 

   15.00 – 17.00 Uhr Spielstrasse und Kinderschminken in der Salzstrasse 

       den ganzen Tag bis ca. 24.00 Uhr ein reichhaltiges 

       Angebot an Speisen und  Getränken im Festgelände 

       in der Rathausstrasse 

 

 Mo. 06.07.15 ab 17.00 Uhr Feierabendhock bis ca. 24.00 Uhr 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  
Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  
Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 4. Juli 2015 

Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstraße 15, 

79219 Staufen im Breisgau, 07633-6263 

Rhein-Apotheke, Schlüsselstraße 4, 79395 

Neuenburg am Rhein, 07631-72029 

  

Sonntag, 5. Juli 2015 

Bad Apotheke im Paracelsushaus, Frei-

burger Straße 20, 79189 Bad Krozingen, 

07633 150150 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Georg Schefold/Thomas Regele 6109-22

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Bekanntmachung der Bodenrichtwerte des 
Gutachterausschusses zum 31. Dezember 2014 

Der Gutachterausschuss der Gemeinde Schallstadt hat in der 
Sitzung am 18. Juni 2015 folgende Bodenrichtwerte zum 31. 
Dezember 2014 neu festgelegt: 
 
 Baureifes Land, 
 erschließungsbeitragsfrei
 
Ortsteil  Mengen 1.Baugebiete„
Wohnbaulächen W; MD Zwischen den Wegen  I“
 „Zwischen den Wegen II“
 310,00 Euro pro m² 
 2. Restliche Wohnbaulächen
 240,00 Euro pro m²   
  
Ortsteil Föhrenschallstadt
Wohnbaulächen W; MD 275,00  Euro pro m²  
  
Ortsteil  Schallstadt 1. Baugebiete
Wohnbaulächen W; MD „Böttche“,„Hinterm Ziel“,
 „Ob der Hohlen I
 „Ob der Hohlen II“,
 „Ortsetter II“„Im Bopser“
 „Im Bopser II“ 350 Euro pro m²
  2. Grundstücke an der Basler 
 Straße & der Bahnlinie der  DB AG
  220,00 Euro pro m²
  3. Restliche Wohnbaulächen
 300,00 Euro pro m²   
  
Ortsteil  Wolfenweiler 1. Baugebiet „Auf der Breite“ 
Wohnbaulächen W; MD 350,00 Euro pro m² 
 2. Baugebiet „Altes Rathaus 
 Wolfenweiler“ 
 270,00 Euro pro m² 
 3. Grundstücke an der Basler
  Straße & der Bahnlinie der DB AG
 220,00 Euro pro m² 
 4. Restliche Wohnbaulächen
 300,00 Euro pro m² 
  
Ortsteil  Leutersberg 1. Grundstücke an der Basler 
WohnbaulächenW;  MD Straße & der Bahnlinie der DB AG
 200,00 Euro pro m² 
 2. Schönbergstraße Haus Nr. 35
 bis 56310,00 Euro pro m² 
 3. Restliche Wohnbauläche
 270,00 Euro pro m²   
  
Gewerbegrundstücke  80,00  Euro pro m²
Ortsteil  Mengen 100,00  Euro pro m²
Ortsteil  Wolfenweiler 
Gewerbliche Flächen 
M bzw. GE  
  
Rebgrundstücke Mengen 4,00  Euro pro m²
Gut bewirtschaftbare  Schallstadt 5,00  Euro pro m2

Flächen, ohne Bestockung Wolfenweiler 5,50  Euro pro m²
  
Wiesengrundstücke Alle  Gemarkungen
Gut bewirtschaftbare  2,00  Euro pro m²
Flächen

Ackergrundstücke 3,50  Euro pro m²
Ortsteil  Mengen 3,00  Euro pro m²
Ortsteile  Schallstadt 
und Wolfenweiler
Gut bewirtschaftbare Flächen
   
Wald ohne Bestand 1,50  Euro pro m²  
  
Verwendete Abkürzungen: 
W = Wohngebiete 
MD = Gebiete mit jeweils überwiegender Wohn- bzw. 
Mischgebietsnutzung 
GE = Gewerbegebiete 
  
1.  Der Gutachterausschuss hat gemäß der Gutachteraus-

schussverordnung für Baden-Württemberg vom 11. De-
zember 1989 (GBl. S. 541), geändert durch die Verordnung 
vom 15. Februar 2005 (GBl. S. 167) die Bodenrichtwerte zum 
Stichtag 31. Dezember 2014  festgelegt. Bodenrichtwerte 
werden gemäß § 193 Abs. 5 BauGB vom zuständigen Gut-
achterausschuss für Grundstückswerte nach den Bestim-
mungen des BauGB und der ImmoWertV ermittelt. 

  
2.  Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist der durch-

schnittliche Lagewert des Bodens für eine Mehrheit von 
Grundstücken, für die im Wesentlichen gleiche Nutzungs- 
und Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den 
Quadratmeter Grundstücksläche eines Grundstücks mit 
deiniertem Grundstückszustand (Bodenrichtwertgrund-
stück). Bodenrichtwerte werden für baureifes Land, für 
Gewerbegrundstücke und für landwirtschaftliches Land 
abgeleitet. Für sonstige Flächen können bei Bedarf weitere 
Bodenrichtwerte ermittelt werden. Bodenrichtwerte haben 
keine bindende Wirkung. 

  
3.  Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Gebieten mit dem 

Wert ermittelt worden, der sich ergeben würde, wenn die 
Grundstücke unbebaut wären (§ 196 Abs. 1 Satz 2 BauGB). 

  
4.  Abweichung eines einzelnen Grundstücks von dem Boden-

richtwertgrundstück in den wertbeeinlussenden Merkma-
len und Umständen – wie Erschließungszustand, spezielle 
Lage, Art und Maß der baulichen Nutzung, landwirtschaft-
liche Nutzungsart, Bodenbeschafenheit, Grundstücksge-
stalt – bewirken in der Regel entsprechende Abweichun-
gen seines Verkehrswertes von dem Bodenrichtwert. Nach 
der Rechtsprechung sind Abweichungen bei der Boden-
richtwertermittlung von +/- 20 bis 30% zulässig. Bei Bedarf 
können Antragsberechtigte nach § 193 BauGB ein Gutach-
ten des Gutachterausschusses für Grundstückswerte über 
den Verkehrswert beantragen. 

  
5.  Die Bodenrichtwerte werden grundsätzlich altlastenfrei 

ausgewiesen. 
  
6.  Die Bodenrichtwerte berücksichtigen die lächenhaften 

Auswirkungen des Denkmalschutzes, nicht aber das Merk-
mal Denkmalschutz eines Einzelgrundstücks. 

  
7.  Ansprüche gegenüber Trägern der Bauleitplanung, den 

Baugenehmigungs- oder der Landwirtschaftsbehörden 
können weder aus den Bodenrichtwerten, den Abgrenzun-
gen der Bodenrichtwertzonen noch aus den sie beschrei-
benden Attributen abgeleitet werden. 
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Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

  
  

Redaktionsschluss

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 28: 
Dienstag, 7. Juli 2015, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 10. Juli 2015  
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 

 
Beiträge 

Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

 
 
 

mitTEILUNGEN

Die Gemeinde Schallstadt sucht 
eine/n Austräger/in für das 
Mitteilungsblatt. 

Als Urlaubsvertretung für 14. und 21. Au-
gust 2015 im Bezirk Schallstadt. Bei Interes-
se wenden Sie sich an Frau Michaela Boehm 
07664 6109-31 oder rathaus@schallstadt.de  

 
 

Sommerfest für Flüchtlinge, den Helferkreis 
und Interessierte im FamZet Käppele  

Der Helferkreis Schallstadt für Flüchtlinge hatte am 13. Juni 
2015 zum langersehnten Willkommensfest, einem Sommer-
fest, in die Kita Käppele eingeladen und (fast) alle kamen: 27 
von 29 Flüchtlingen, viele Mitglieder des Helferkreises, Bür-
gerinnen und Bürger aus Schallstadt, Gemeinderäte und Herr 
Bürgermeister Czybulka mit seiner Frau, der alle Gäste, insbe-
sondere die „Neubürger“ herzlich begrüßte. Zum Verständnis 
für alle hatte Joelle Bing aus dem Helferkreis seine Grußworte 
ins Englische übersetzt.   
Das Sommerfest in der Kita Käppele war ein sehr bunter, kurz-
weiliger Nachmittag, geprägt von internationalem Finger-
food, Kaf ee und Kuchen und vom Kennenlernen unterein-
ander und dem Austausch miteinander. Die Verantwortlichen 
der Kita Käppele haben uns nicht nur den wunderschönen 
Garten und die Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt, son-
dern uns auch tatkräftig unterstützt. Tischkicker, Boule-Spiel, 
Tischtennis und das Angebot zu töpfern schufen eine ent-
spannte sommerliche Atmosphäre für die Erwachsenen und 
die zahlreich erschienenen Kinder.   
Dieses harmonische und erlebnisreiche Sommerfest hat das 
Verständnis füreinander und das herzliche Miteinander wei-
ter gefördert.   
Wir danken allen l eißigen Helferinnen und Helfern für die 
vielseitige Unterstützung   
Ihr 
Helferkreis Schallstadt für Flüchtlinge   
Email: helferkreis.schallstadt@gmail.com 
Telefon: 0157 52211109. 
Kontoverbindung: „Helferkreis“ 
Volksbank Freiburg 
IBAN: DE27 6809 0000 0037 4137 04 
BIC:  GENODE61FR1   
Unser nächstes Tref en i ndet am kommenden Montag, 
den 06. Juli 2015 um 18.30 Uhr im Bürgersaal des Vereins-
hauses Schallstadt statt.  
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Ihr Südbadenbus informiert: 

Eingeschränkte Busbedienung von Ebringen und Wol-
fenweiler am Sonntag, 5. Juli 

Am Sonntag, 05. Juli indet in Ebringen ein Radrennen 
statt, wovon auch der Busverkehr betrofen ist, Hierdurch 
muss die Bedienung Ebringens und Wolfenweilers durch 
die Linie 7240 in Fahrtrichtung Freiburg zwischen 10:30 
und 16:30 Uhr leider entfallen. In Richtung Staufen indet 
der Verkehr dagegen ganz normal statt. 

Die Busse nach Freiburg fahren von Pfafenweiler Unter-
dorf während der Sperrung direkt nach Leutersberg. Für 
Ihre Fahrt nach Freiburg benutzen Sie bitte von Ebringen 
oder Wolfenweiler die Rheintalbahn mit den Halten Schall-
stadt bzw. Ebringen.

 

Der Landschaftserhaltungsverband Breisgau-
Hochschwarzwald e.V. sucht Partnerbetriebe 
für die Zusammenarbeit bei verschiedenen 
Plegearbeiten:

•  Ziegen– oder Schafsbeweidung: Bitte teilen Sie uns Art 
und Größe Ihrer Herde mit, in welchem Umkreis diese ein-
setzbar ist, etwaige Kosten pro Hektar und Verfügbarkeit 
mobiler Weidezäune.

•  Bau und Sanierung von Trockenmauern: Nennen Sie uns 
bitte Ihre Qualiizierung zum Trockenmauerbau. Angaben 
über Verfügbarkeit und Preise (pro Stunde )von Maschinen 
und Arbeitskräften und in welchen Bereichen des Landkrei-
ses Sie Aufträge annehmen.

•  Einsatz ferngesteuerter Raupenfahrzeuge: Für Mulchar-
beiten, Mäharbeiten mit Messerbalken, Holzrückearbeiten 
im Steilgelände und Wurzelstockfräsen suchen wir Partner-
betriebe. Formular hierzu auf der Homepage des LEV http://
www.breisgau-hochschwarzwald.de (Natur u. Tourismus – 
Landschaftserhaltungsverband). Bitte ausgefüllt als PDF Da-
tei oder als Fax: 0761 2187-75893 zurückschicken.

•  Hackholz: Bei Plegemaßnahmen fallen Holz- und Schnitt-
gut an, welches sich zur Verarbeitung zu Hackschnitzeln eig-
net. Entsprechend der Qualität des Ausgangsmaterials wird 
ein Preis vereinbart. Es wird nach Menge abgerechnet.

Bitte melden Sie sich bei Interesse und für Rückfragen tele-
fonisch oder per E-Mail bei unserer Geschäftsstelle: Telefon: 
0761 / 2187-5891, E-Mail: anja.doering@lkbh.de 
  
 

 
Kindertagesplege in Schallstadt 
Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden   
Liebe Eltern, 
Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 

Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagesplege an. 

In der Kindertagesplege indet Betreuung in kleinen, indivi-
duellen und lexiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 
stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-
mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 
So kann lexibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 
werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-
ruliche Situation der Eltern angepasst werden. 

Die Kindertagesplege wird durch die öfentliche Jugendhilfe 
gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 
denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 

Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die 
Gemeinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kin-
der, Tel. 0761/5899908, kontakt@tageselternverein-gundel-
ingen.de 
  
 

Tageselternverein Orte für Kinder,  Bereich 
Batzenberg/Schneckental/Hexental  

Vortrag zum Thema:  „Wie lernen möglich ist“ 

Der Tageselternverein veranstaltet am Dienstag, den 14. 
Juli 2015 einen Vortragsabend. Der Vortrag indet um 20 
Uhr im Familienzentrum „Käppele-Scheune“, Schall-
stadt statt   
Viele Kinder haben beim Lernen zunehmend Probleme. 
Ihnen fehlen die richtigen Lernwerkzeuge, im Fachjargon 
auch Teilleistungsfähigkeiten, wie z.B. die Hand-Augen-
Koordination, selektive Aufmerksamkeit, Augenfolgebe-
wegung usw. genannt. 
Häuig mangelt es den Kindern an Bewegung oder körper-
lichen Erfahrungen, die für die Entwicklung der erforderli-
chen Teilleistungsfähigkeiten wichtig sind, um Lernprozes-
se wie Lesen, Schreiben und Rechnen leicht bewältigen zu 
können. 
In dem praxisorientierten Vortrag erfahren Sie mehr darü-
ber, wie Sie Ihre Kinder bereits im Kleinkind- und Vorschul-
alter spielerisch darin unterstützen können, diese Lern-
werkzeuge zu erwerben. 
Ist Ihr Kind schon in der Schule und es haben sich bereits 
Lernschwierigkeiten und Frust eingestellt, so gibt es auch 
hier Hilfestellungen die mangelnden Lernwerkzeuge 
durch spielerische Bewegungsprogramme und Lernstrate-
gien nachzuholen. 
  
Der Referentin, Fr.  Gabriele Schäfer-Matthies ist Lernbe-
raterin, Heilpraktikerin, Dozentin für Kinesiologie 
  
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, für Nichtmitglieder 3 Euro. 
Eingeladen sind alle am Thema Interessierten, 
im Besonderen: Tagesplegepersonen, Eltern und Erzieher 
Veranstalter: Tageselternverein Orte für Kinder, Gundelin-
gen/Freiburger Umland e.V., für den Bereich: Batzenberg/
Schneckental/Hexental, Gaby Arnold 
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Anmeldebogen zum Sommerferienprogramm 2015 

 

 

 

 

 
Name:     ___________________________________ 

Vorname:    ___________________________________ 

Geburtsdatum:   ___________________________________ 

Kind mit Handicap:    ja   nein 

Vegetarier:     ja   nein 

Anschrift:    ____________________________________ 

Telefon-/Handynummer:  ____________________________________ 

E-Mail Adresse der Eltern:  ____________________________________ 

Erziehungsberechtigter:  ____________________________________ 

Fotos meines Kindes dürfen veröffentlicht werden:    ja   nein 

 

Die oben aufgeführten Felder sind Pflichtfelder, wir bitten Sie daher, diese vollständig auszufüllen, 
damit wir bei Änderungen rechtzeitig mit Ihnen in Kontakt treten können.  

 

 

 
 

Anmeldebogen zum Sommerferienprogramm 2015 

 

 

 

 

 
Name:     ___________________________________ 

Vorname:    ___________________________________ 

Geburtsdatum:   ___________________________________ 

Kind mit Handicap:    ja   nein 

Vegetarier:     ja   nein 

Anschrift:    ____________________________________ 

Telefon-/Handynummer:  ____________________________________ 

E-Mail Adresse der Eltern:  ____________________________________ 

Erziehungsberechtigter:  ____________________________________ 

Fotos meines Kindes dürfen veröffentlicht werden:    ja   nein 

 

Die oben aufgeführten Felder sind Pflichtfelder, wir bitten Sie daher, diese vollständig auszufüllen, 
damit wir bei Änderungen rechtzeitig mit Ihnen in Kontakt treten können.  

 

 

 
 

Anmeldebogen zum Sommerferienprogramm 2015 

 

 

 

 

 
Name:     ___________________________________ 

Vorname:    ___________________________________ 

Geburtsdatum:   ___________________________________ 

Kind mit Handicap:    ja   nein 

Vegetarier:     ja   nein 

Anschrift:    ____________________________________ 

Telefon-/Handynummer:  ____________________________________ 

E-Mail Adresse der Eltern:  ____________________________________ 

Erziehungsberechtigter:  ____________________________________ 

Fotos meines Kindes dürfen veröffentlicht werden:    ja   nein 

 

Die oben aufgeführten Felder sind Pflichtfelder, wir bitten Sie daher, diese vollständig auszufüllen, 
damit wir bei Änderungen rechtzeitig mit Ihnen in Kontakt treten können.  

 

 

 
 

Sommerferienprogramm 2015 

 

 

 

 
 
Hallo Kinder, 
 
wir haben die Anmeldefrist für das diesjährige Sommerferienprogramm 
verlängert und ihr könnt euch noch bis zum 10. Juli 2015 bei den 
Veranstaltungen anmelden. Die wichtigen Hinweise zur Anmeldung, sowie den 
Anmeldebogen findet ihr noch einmal in diesem Mitteilungsblatt. 
 
Wir freuen uns schon auf einen tollen Sommer mit euch! 
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Nr. 1   Freitag, 31. Juli 2015    NaturEnergie Olympiade, Kirch- 
  10.00 Uhr bis 15.30 Uhr    berghalle Ehrenkirchen 

(von 6 bis 12 Jahren,  
keine Teilnehmerbegrenzung) 

 
 
 
Nr. 2   Mittwoch, 5. August 2015   „etwas Kreatives“ - Landfrauen Mengen 
  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 25 Kinder) 
  
       
 
Nr. 3  Freitag, 7. August 2015   Malkurs mit Dieter Dörle und der 
  9.30 Uhr bis 16.00 Uhr   Bouleabteilung des SC Mengen e.V. 

(keine Altersbeschränkung, max. 15 
Kinder) 

 
 
 
Nr. 4   Montag, 10. August 2015   Freiburger Ballschule mit dem TC Mengen e.V. 
  9.30 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 12 Kinder) 
 
 
 
 
Nr. 5  Mittwoch, 12. August 2015   Wir suchen „dein“ Lieblingsgemüse…  

10.00 Uhr bis 13.30 Uhr Landfrauen Schallstadt-Wolfenweiler-
Leutersberg e.V. 
(keine Altersbeschränkung, 
max. 24 Teilnehmer) 
„Interessierte Mütter und Väter sind gerne 
willkommen“!  

 
 
 
Nr. 6   Freitag, 14. August 2015   Kinonachmittag im Häusle… 
  15:30 Uhr bis 17.30Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 20 Kinder) 
 
 
 
Nr. 7   Montag, 17. August 2015   Bachputzede 
  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr   (keine Altersbeschränkung,  

 meine Mutter/mein Vater kann helfen  keine Teilnehmerbegrenzung) 
 
Falls die „Bachputzede“ am Montag, 17. August 2015 witterungsbedingt ausfällt, bist du automatisch 
zum Ersatztermin am:  Freitag, 21. August 2015, 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr angemeldet.  
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  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr   (keine Altersbeschränkung,    14:00 Uhr bis 17:00 Uhr   (keine Altersbeschränkung,  

 meine Mutter/mein Vater kann helfen  keine Teilnehmerbegrenzung)  meine Mutter/mein Vater kann helfen  keine Teilnehmerbegrenzung) 

Falls die „Bachputzede“ am Montag, 17. August 2015 witterungsbedingt ausfällt, bist du automatisch 
zum Ersatztermin am:  Freitag, 21. August 2015, 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr angemeldet. 

Nr. 8 Mittwoch, 19. August 2015   Besuch der Gärtnerei Müller 
  14:30 Uhr bis 16:00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max.  20 Kinder) 

Nr. 9  Montag, 24. August 2015   Freiburger Ballschule mit dem TC Mengen e.V.
  9.30 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 12 Kinder)   9.30 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 12 Kinder)   9.30 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 12 Kinder)   9.30 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 12 Kinder)   9.30 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 12 Kinder)   9.30 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 12 Kinder)   9.30 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 12 Kinder)   9.30 Uhr bis 17.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 12 Kinder) 

Nr. 10 Dienstag, 25. August 2015   Führung SWR-Studio Freiburg  
  11.30 Uhr bis 13.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 20 Kinder)   11.30 Uhr bis 13.00 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 20 Kinder) 
              meine Mutter/mein Vater kann helfen 

Nr. 11  Mittwoch, 26. August 2015    Mittwoch, 26. August 2015   Ballspiele und Badminton mit dem Turnverein 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr    Mengen e.V.   Mengen e.V. 

       (keine Altersbeschränkung, max. 20 Kinder) 

Nr. 12 Montag, 31. August 2015   Pizza backen mit Da Nico
  11.00 Uhr bis 13.30 Uhr   (keine Altersbeschränkung, max. 20 Kinder) 
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Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind an den ausgewählten Veranstaltungen teilnimmt. Ich habe 
zur Kenntnis genommen, dass die Haftung des Veranstalters entfällt, wenn mein Kind den Aufforderungen 
der betreuenden Personen zuwiderhandelt.  
 
Ich erkläre mich einverstanden, dass Fotos von meinem Kind gemacht und im Rahmen des 
Ferienprogramms veröffentlicht werden dürfen (falls dies nicht zutrifft, bitte streichen). 
 
 
 
___________________________________ 
Ort, Datum      
 
 
 
_____________________________ 
Unterschrift 
 

Nr. 13 Donnerstag, 3. September 2015   Basketballcamp mit den Eisvögel 
von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr    USC-Freiburg

        (keine Altersbeschränkung, max. 40 Kinder)         (keine Altersbeschränkung, max. 40 Kinder) 
und 

Freitag, 4. September 2015    Freitag, 4. September 2015    
von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr  

Nr. 14 Dienstag, 8. September 2015   Cinemaxx Freiburg mit anschließendem  
                10:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr    Abschlussfest

 meine Mutter/mein Vater kann helfen  (keine Altersbeschränkung, keine Teilnehmer- (keine Altersbeschränkung, keine Teilnehmer- 
       Begrenzung)     

Wichtige Hinweise zur Anmeldung 
 
1. Teilnehmerkreis/Teilnahmebeschränkung 
 
Am Sommerferienprogramm können alle Kinder und Jugendlichen der Gemeinde 
Schallstadt im Alter von 6-14 Jahren teilnehmen (bei Anfrage auch Gastkinder). Es ist 
jedoch zu beachten, dass für die Veranstaltungen aus organisatorischen Gründen die 
Teilnehmerzahl und teilweise auch das Teilnehmeralter beschränkt werden mussten. 
Darauf wird im Anmeldebogen gesondert hingewiesen. 
 
Die Inklusion von Kindern mit Behinderung in der Gemeinde Schallstadt soll wie auch im 
letzten Jahr gefördert und gemeinsam mit Ihnen aktiv umgesetzt werden. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn alle Kinder/Jugendlichen mit Behinderungen, bzw. deren Eltern, 
sich mit uns in Verbindung setzen,  die gerne am Sommerferienprogramm teilnehmen 
möchten. Gemeinsam mit Ihnen, Ihren Kindern und den Veranstaltern möchten wir unter 
Berücksichtigung der jeweiligen Bedürfnisse eine Teilnahme ermöglichen. 
 
2. Anmeldung 
 
Bitte füllt das im Mitteilungsblatt veröffentlichte Anmeldeformular aus und gebt dieses 
bis Freitag, 10. Juli 2015, im Rathaus Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, Kirchstraße 
16, Herr Petrella/Herr Ritzenthaler, oder bei der Verwaltungsstelle Mengen, 
Rathausstraße 5, Frau Oettle, zusammen mit einem Passbild (sofern nicht schon im 
letzten Jahr ein Passbild eingereicht wurde), sowie der Teilnahmegebühr ab.  
Die Kosten für die Teilnahme am Sommerferienprogramm 2015 betragen 15,00 Euro für 
das erste Kind einer Familie und für das zweite Kind 7,50 Euro. Jedes weitere Kind 
einer Familie erhält einen Ferienpass kostenlos. 
 
Wenn zu viele Kinder für eine Veranstaltung angemeldet sind, werden die Teilnehmer 
wie in den letzten Jahren per Los ermittelt. Dabei haben Schallstadter Kinder mit 
Handicap Vorrang. 
 
3. Ferienpass 
 
Der Pass wird für jedes Kind neu ausgestellt. Es wird nur ein Passbild benötigt, falls 
nicht schon letztes Jahr ein Passbild eingereicht wurde. 
 
4. Versicherung 
 
Für alle Teilnehmer am Sommerferienprogramm (auch für die Helfer und Betreuer) 
besteht während der Veranstaltungen des Sommerferienprogramms 
Versicherungsschutz. 
 
5. Sonstiges 
 
Der genaue Veranstaltungsort und der zeitliche Ablauf der einzelnen Veranstaltungen 
werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt angekündigt. Vorab bekommt jedes Kind jedoch 
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Wichtige Hinweise zur Anmeldung 
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bis Freitag, 10. Juli 2015, im Rathaus Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, Kirchstraße 
16, Herr Petrella/Herr Ritzenthaler, oder bei der Verwaltungsstelle Mengen, 
Rathausstraße 5, Frau Oettle, zusammen mit einem Passbild (sofern nicht schon im 
letzten Jahr ein Passbild eingereicht wurde), sowie der Teilnahmegebühr ab.  
Die Kosten für die Teilnahme am Sommerferienprogramm 2015 betragen 15,00 Euro für 
das erste Kind einer Familie und für das zweite Kind 7,50 Euro. Jedes weitere Kind 
einer Familie erhält einen Ferienpass kostenlos. 
 
Wenn zu viele Kinder für eine Veranstaltung angemeldet sind, werden die Teilnehmer 
wie in den letzten Jahren per Los ermittelt. Dabei haben Schallstadter Kinder mit 
Handicap Vorrang. 
 
3. Ferienpass 
 
Der Pass wird für jedes Kind neu ausgestellt. Es wird nur ein Passbild benötigt, falls 
nicht schon letztes Jahr ein Passbild eingereicht wurde. 
 
4. Versicherung 
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werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt angekündigt. Vorab bekommt jedes Kind jedoch 
eine persönliche Übersicht der Programmpunkte, sowie den Ferienpass per Post 
zugeschickt. 
 
Außerdem sind wir bei einzelnen Veranstaltungen noch auf die Mithilfe der Eltern 
angewiesen. Wenn Sie als Begleiter teilnehmen möchten, tragen Sie sich bitte in das 
dafür vorgesehene Feld auf dem Anmeldebogen ein. Wir werden dann mit Ihnen 
Kontakt aufnehmen. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Domenico Petrella, Telefon (0 76 64) 61 09-21 oder 
unter domenico.petrella@schallstadt.de. 
 

Anmeldebogen zum Sommerferienprogramm 2015 

 

 

 

 

 
Name:     ___________________________________ 

Vorname:    ___________________________________ 

Geburtsdatum:   ___________________________________ 

Kind mit Handicap:    ja   nein 

Vegetarier:     ja   nein 

Anschrift:    ____________________________________ 

Telefon-/Handynummer:  ____________________________________ 

E-Mail Adresse der Eltern:  ____________________________________ 

Erziehungsberechtigter:  ____________________________________ 

Fotos meines Kindes dürfen veröffentlicht werden:    ja   nein 

 

Die oben aufgeführten Felder sind Pflichtfelder, wir bitten Sie daher, diese vollständig auszufüllen, 
damit wir bei Änderungen rechtzeitig mit Ihnen in Kontakt treten können.  
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kiwi

Im Rahmen des Projekts „KiWi-Kinder willkommen bei uns im 
Landkreis Breisgau  Hochschwarzwald“  begrüßen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Landratsamts Breisgau-Hoch-
schwarzwald seit dem 01. Juli 2009 die neugeborenen Land-
kreisbewohnerinnen und Landkreisbewohner persönlich und 
überreichen den jungen Eltern ein Willkommensgeschenk.   
Dieses enthält neben Informationen in Fragen zur Erziehung 
und Entwicklung eines Kindes auch nützliche Artikel, die El-
tern und Kind Freude bereiten, wie z.B. ein Bilderbuch, Arti-
kel zur Kindersicherheit oder ein Fieberthermometer.  Gerne 
unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  des  Fach-
bereichs Soziale Dienste Eltern bei Fragestellungen, die Ihre 
neue Lebenssituation betrefen.   
Eltern nach dem 01. Juli 2009 geborener Kinder, die noch 
kein Willkommensgeschenk vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwalderhalten haben, können sich zur Vereinbarung 
eines Termins an Frau Schartner, Tel: 0761 /2187-2257wenden. 
 
 

NAturlehrpFAd

Neue Bewohner am Brunnengraben 

In der  „Kräuterschnecke“,  die wir 2013 gemeinsam mit den 
Kindern der Alemannenschule erbauten und mit vielen Kräu-
tern beplanzten,haben sich in diesem Jahr zu unserer großen 
Freude zwei neue Bewohner eingenistet:  Der Teichmolch 
und die Zauneidechse,  die wir vorstellen wollen. Nicht zu 
vergessen die vielen Insektenarten, die bei schönem Wet-
ter von den blühenden Kräuterplanzen angelockt werden. 
Auch viele Vögel 
besuchen die klei-
ne Wasserstelle, 
die regelmäßig 
mit neuem Was-
ser nachgefüllt 
werden muss. Jo-
hanna Siegwolf 
hilft beim Gießen 
und Aufüllen 
des Miniteiches  
Was wissen wir über den  Teichmolch (Triturus vulgaris)? 
Von über 20 Arten Wassermolchen leben vier in Deutschland, 
davon ist der weitesten verbreitete der zierliche“ Kleine Teich-
molch „ - auch Streifenmolch genannt. Mit einer Länge von 
bis zu elf Zentimetern ist die Grundfärbung bräunlich, wobei 
die Männchen in der Wassertracht einen hohen und stark ge-
wellten Hautkamm haben. Sie sind sehr gefräßig, schnappen 
nach allerlei sich bewegendem Kleingetier und verschlingen 
manchmal sogar auch den Nachwuchs. 

Als Laichgewässer nutzen Teichmolche alle Arten stehender, 
besonnter und wasserplanzenreicher Gewässer. In Mittel-
europa begeben sich Teichmolche frühzeitig im Februar auf 
Wanderschaft zu ihren Laichgewässern. Die Weibchen le-
gen dann von März bis Mai etwa 100 bis zu 300 Eier, welche 
einzeln an Wasserplanzen oder Falllaub geheftet werden. 
Wegen der Zerstörung oder Beeinträchtigung von Klein-
gewässern und der Gefahren auf den Wanderwegen ist der 
Molch gefährdet und deshalb besonders geschützt. Er darf 
nicht gefangen, verletzt oder getötet werden. 
Über das Leben der „Zauneidechse“ werden wir in einem der 
nächsten Mitteilungsblätter berichten. 
Im Namen des Arbeitskreises 
Leonhard Siegwolf 
  
  

OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Sommerferienprogramm der ofenen  
und mobilen Jugendarbeit  

Was? Erlebnispädagogik: Hochseilgarten Oberrimsingen 
Wann? Am Montag, 17. August. 2015 
Wer kann teilnehmen? Jede(r) zwischen 10 und 18 Jahren 
Kosten: 15 Euro für den ganzen Tag
Ihr seid mutig und wollt hoch hinaus? Dann meldet euch 
bitte bis 17.7 telefonisch oder per Email bei Caroline Michler 
(0176/41102783, omj-schallstadt-ebringen@gmx.de) an! 
 

Neue Öfnungszeiten der Jugendräume in 
Schallstadt und Ebringen 

Montag:
16:00 Uhr – 22:00 Uhr Jugendraum Ebringen 
20:30 Uhr – 22:00 Uhr Kicken in der Schönberghalle 
(Bitte Hallenschuhe mitbringen) 

Dienstag:
12:00 Uhr – 14:45 Uhr Sprech- und Bürozeiten, 
Büro Ehrenkirchen 
15:00 Uhr – 16:00 Uhr Ofene Beratung und Sprechstunde
 für Jugendliche, Jugendraum Schallstadt 
16:00 Uhr- 19:00 Uhr Jugendraum Schallstadt 
19:00 Uhr- 21 Uhr Mädelsabend, Jugendraum Schallstadt 

Mittwoch:
16:00 Uhr – 22:00 Uhr Jugendraum Ebringen 
Donnerstag:   
10:00 Uhr- 12:00 Uhr Ofene Sprechzeiten, Schule Schallstadt 
12:30 Uhr- 15:45 Uhr Sprech- und Bürozeiten, 
Büro Ehrenkirchen 
16:00 Uhr – 19:00 Uhr Jugendraum Schallstadt 
19:00 Uhr – 22:00 Uhr Jugendraum Schallstadt (Häusle e.V.) 

Freitag:
16:00- 17:30 Uhr oder Jugendraum Ebringen 
16:00 Uhr – 22:00 Uhr Jugendraum Ebringen (Anita & Svenja)
18:00 Uhr – 19:00 Uhr Hip Hop Gymnastiksaal Mengen 
(Bitte Hallenschuhe und Sportzeug mitbringen) 

19:30 Uhr – 22:00 Uhr Nachtsport JPG Halle Schallstadt 
(Bitte Hallenschuhe und Sportzeug mitbringen)  
Mädelsabend im Jugendraum Schallstadt 
Liebe Mädels, 
Ab sofort immer Dienstags von 19-21 Uhr: 
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„Mädelsabend“ im Juze Schallstadt 
der Jugendraum ist zu diesen Zeiten NUR für euch geöfnet. 
Dort habt ihr die Möglichkeit Mädelsgespräche zu führen, 
über Jungs zu lästern oder einfach nur unter euch Mädels zu 
chillen. Außerdem können wir von 19-21 Uhr all das machen, 
auf das ihr Lust habt (Filme schauen, Schmuck herstellen 
usw.) Also kommt vorbei und bringt eure Freundinnen mit. 
Ich freue mich auf euch! 

Ab sofort: Dienstags, 15-16 Uhr: 
Ofene Beratung und Sprechstunde 
für Jugendliche im Jugendraum in Schallstadt 
Beratung und Unterstützung für Jugendliche in allen Lebens-
lagen wie z.B. Hilfe bei Schulproblemen, Unterstützung beim 
Schreiben von Bewerbungen, Beratungsgespräche über Be-
rufswünsche, Krisenintervention usw. Kommt vorbei, wenn 
ihr gerne über etwas reden wollt oder ihr Hilfe bei alltäglichen 
Dingen benötigt! 
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 11. Juni 2015 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen 
(Laser-Lichtschranke) vom Landkreis durchgeführt:   
Messpunkt: OT Wolfenweiler, Basler Straße 
Einsatzzeit: von 6:02 Uhr bis 11:20 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 2430 
Beanstandungen: 94 
Höchstgeschw.: 59 km/h 
 
 

umwELT
 

Service Information  
Deutsche überschätzen Stromkosten  
für Smartphones 

Umfragen zufolge schätzen die Deutschen die Stromkosten 
für die tägliche Akku-Ladung ihres Smartphones auf bis zu 80 
Euro im Jahr. Damit liegen sie ziemlich falsch. Tatsächlich kos-
tet es unter zwei Euro im Jahr, wenn ein Smartphone jeden 
Tag aufgeladen wird. Wer Strom im Haushalt sparen möchte, 
der muss an anderen Stellen ansetzen. Als größte Stromfres-
ser in Haushalten gelten Kühl-und Gefrierschränke. Diese 
verursachen etwa 19 Prozent der Stromkosten. Der Energie-
verbrauch bei älteren Kühl- und Gefrierschränken ist deutlich 
größer als bei modernen Geräten. Waschmaschine und Wä-
schetrockner tragen im Durchschnitt zu rund 13 Prozent der 
Stromkosten bei. Wer zur Warmwasserbereitung hauptsäch-
lich Strom durch Durchlauferhitzer oder elektrisch beheizte 
Speicher verwendet, erhöht seinen Stromverbrauch eben-
falls. Dies macht etwa zwölf Prozent am gesamten Stromver-
brauch aus. Auf die Beleuchtung und das Kochen entfallen je-
weils rund zehn Prozent des Stromverbrauchs. Auf das Konto 
von TV-und Audiogeräten gehen ca. acht Prozent des Strom-
verbrauchs. Stand-by-Betrieb und andere Leerlauformen ver-
schlingen unnötig Strom. Abschaltbare Steckerleisten helfen 
den Stromverbrauch zu kontrollieren. 
  
Wie sich der Stromverbrauch eines durchschnittlichen Haus-

haltes zusammensetzt sowie nützliche Energiespartipps rund 
um das Thema Energieeizienz und Energiesparen im Haus-
halt erfährt man von den Energieagenturen oder dem örtli-
chen Energieversorger wie dem Umwelt- und Energiedienst-
leister badenova. 
 
 

mülLTERMINE
  
Montag, 6. Juli 2015
Gelber Sack 

Mittwoch, 8. Juli 2015
Biotonne 

Donnerstag, 9. Juli 2015
Papiertonne 
  
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dezember bis Februar
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Abfallberatung beim Landratsamt
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3250 (gebührenfrei) 

Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17, 79189 Bad Krozingen
Telefon: (01 51) 57 11 64 80  

Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de  
 
 

StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

Herrn Keziban Yüksel, Basler Straße 103 
zum 73. Geburtstag am 3. Juli 2015   
Frau Maria-Marta Walent, Auf dem Feldele 2 B 
zum 70. Geburtstag am 3. Juli 2015   
Herrn Wilhelm Theodor Eiche, Auf dem Feldele 3 
zum 78. Geburtstag am 5. Juli 2015   
Frau Gertrud Richter, Lindenstraße 7 
zum 79. Geburtstag am 6. Juli 2015   
Frau Ursula Schmidt, Lindenstraße 30 
zum 76. Geburtstag am 6. Juli 2015   
Herrn Erich Danner, Basler Straße 43 
zum 80. Geburtstag am 7. Juli 2015   
Frau Irmgard Agatha Spiegelhalter, Basler Straße 84 
zum 84. Geburtstag am 7. Juli 2015 
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Frau Christine Fallier, Stollenstraße 46 
zum 101. Geburtstag am 7. Juli 2015   
Herrn Rolf Wilhelm Werner Haas, Kirchstraße 20 
zum 70. Geburtstag am 9. Juli 2015   
Frau Erika Mathilde Hug, Ölergässle 17 
zum 86. Geburtstag am 9. Juli 2015 
  
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
  

Eheschließungen

26. Juni 2015 
Frau Daniela Katharina Schönstein und 
Herr Sebastian Schülke, Steingasse 2 A, 79227 Schallstadt 
 
 

SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werdeNde mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind.   
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher. Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 
02 93 – außer in den Schulferien! 
  
 

lANDwIRTSchAFT
  

Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst  
Südbaden e.V. 

Einsatzstelle: 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich,Landvolkshochschule 
Sabine Riesterer,  Tel. 07602 910126 
e-mail: betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de   
Betreuung Außenstelle Mengen: 
Gerhard Fichter, Tel. 40 35 420   
Bei Ausfall einer Arbeitskraft im landwirtschaftlichen Betrieb 
durch Krankheit, Unfall, Tod oder auch Kur, Mutterschutz u. ä. 
 
 

SchULE

FörderkreiS Schule SchAllStAdt

Du und ich auf einer Insel 

Wir stranden auf einer fremden Insel, entdecken und erfor-
schen sie. Dabei lernen wir tropische Planzen und Tiere ken-
nen und richten uns für ein Leben auf der Insel ein. Wir ar-
beiten mit Sand, Muscheln, Holz und Seilen. Wir bauen uns 
Gegenstände, die wir für das Leben benötigen, um auf der 
Insel zu überleben. Wir probieren exotische Früchte und le-
ben als Gruppe gemeinsam den Inselalltag! Auch in diesen 

Sommerferien veranstaltet der Förderkreis Schule Schallstadt 
e. V. an den Vormittagen wieder Ferienbetreuungswochen. In 
zwei Blöcken gibt es noch ein paar Plätze frei:   
Block M 7: Montag, 24.8.15 bis Freitag, 28.8.15 und 
Block M 8: Montag, 31.8.15 bis Freitag, 3.9.15.   
Die Ferienbetreuung richtet sich an Grundschulkinder und 
Schulanfänger. Sie werden von 07.25 bis 12.40 Uhr bzw. 14 
Uhr von unseren Erzieherinnen und Bundesfreiwilligen in 
den Kernzeiträumen an der Johann-Philipp-Glock-Schule in 
Schallstadt betreut. Die Betreuung bis 14 Uhr beinhaltet ein 
warmes Mittagessen.   
Anmeldeformulare erhalten Sie in den Räumen der Kernzeit-
betreuung der Johann-Philipp-Glock-Schule oder im Internet 
unter www.foerderkreis-schule-schallstadt.de. Weitere Aus-
künfte können Sie telefonisch morgens zwischen 7.30 und 
8.15 Uhr unter 07664-9761-20 erhalten.   
Der Preis für 5 Tage Ferienbetreuung bis 12.40 Uhr beträgt 60 
€. Für die Betreuung bis 14.00 Uhr ist es 94 €, die Kosten für 
das Mittagessen sind darin enthalten. 
  
 

JugeNdmuSikSchule

Sommerkonzert in groß(artig)er Besetzung 

Kurhaus Bad Krozingen 
Kurhausstraße 1, 79189 Bad Krozingen 
Sonntag, 12. Juli 2015, 19 Uhr 
Eintritt frei |  Spenden willkommen   
Mit einem Sommerkonzert in groß(artig)er Besetzung ist am 
Sonntag, 12. Juli, um 19 Uhr wieder einmal die Jugendmusik-
schule Südlicher Breisgau im Kurhaus zu Gast.   
Den ersten Teil des Konzertes bestreiten fortgeschrittene 
Schülerinnen und Schüler, die bereits auf ihrem Instrument 
Großes vollbringen können. Im zweiten Teil bringt das Faust-
Sinfonie-Orchester (Leitung Kerstin Bögner) Werke von sehr 
unterschiedlichen Stilrichtungen zu Gehör: Auf dem Pro-
gramm steht die kleine g-moll-Sinfonie von Wolfgang Ama-
deus Mozart, der erste Satz des Cellokonzertes C-Dur von Jo-
sef Haydn (Solist: Roman Seitz), drei Tangos, ein Medley der 
Filmmusik von „Der Herr der Ringe“ sowie ein Arrangement 
des Songs „Moon River“ für Streichorchester. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.   
Weitere Informationen zur Jugendmusikschule Südlicher 
Breisgau unter: Tel. 07633 / 82711 oder unter www.jms-s-
breisgau.de 
 
 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 

Sonntag, 05. Juli 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen mit der Taufe von Dean 
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McManus   
Sonntag, 12. Juli 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hartheim 
(Dekan Heimburger)   
Sonntag, 19. Juli 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten, die neuen Konirman-
den stellen sich vor. Anschließend: Pfarrgartenhock, für das 
leibliche Wohl ist gesorgt, wir freuen uns aber über Salat- und 
Kuchenspenden. Herzlich willkommen heissen wir den Mu-
sikverein Mengen, der uns nach dem Mittagessen aufspielen 
wird.   
Bücher-Tauschzimmer 
Freitags von 16 – 19 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
  
 

evANgeliScheS pFArrAmt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

  
Sonntag, 05.07.15 5.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe der Kinder David Schäfer, 
Joseine Lunter und 
Tim Kalkbrenner   
Sonntag, 12.07.15 6.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Moto-poh) 
  
Konzert: 
Altbekanntes und Unerhörtes 
Bach und Rheinberger für Violine und Orgel 
Am Sonntag, den 5. Juli um 20.00 Uhr wird in der evange-
lischen Kirche Wolfenweiler Altbekanntes und Unerhörtes 
erklingen. 
  
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Neue Kinder sind herzlich willkommen! 
Infos und Leitung: Katrin Zaruba 
  
Andacht in der Senioreneinrichtung „Batzenbergblick“ 
Am Dienstag, 05.05.15 um 16.00 Uhr hält Pfr. Bösenecker die 
nächste Andacht in der Senioreneinrichtung Haus Batzen-
bergblick 
  
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
  
Probe der Kantorei  
immer dienstags von20.00 bis 21.30 Uhr
imEvang.Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Luzie Franke 
  
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 

Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
  
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 
(außer in den Schulferien) 
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
  
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  

Samstag, 04.07. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
  
Sonntag, 05.07. 
9:00 Uhr Messfeier in Schallstadt 
10:30 Uhr Messfeier in Ebringen 
  
Samstag, 11.07. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
  
Sonntag, 12.07. 
9:00 Uhr Messfeier in Schallstadt 
10:30 Uhr Messfeier in Ebringen 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
Freiburg-tuNiberg
pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 

79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  

Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienstordnung vom  04.07.. – 12.07.2015 
Samstag, 04.07. 
14.00 Trauung (St. Stephan, Mu) 
des Brautpaares Stephan Brodbeck / Sandra Brodbeck geb. 
Weber (Diakon Wolfgang Kanstinger 
14.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Christof Bohn / Angela Bohn geb. Lang mit 
Taufe des Kindes Vincent Bohn (Pfarrer Andreas Mair) 
17.00 Glocken läuten den 14. Sonntag im Jahreskreis und das 
Patrozinium St. Erentrudis ein 
18.30 Eucharistiefeier (Wa)   
Sonntag, 05.07. 
- St. Erentrudisfest - 
10.30 Festliche Eucharistiefeier (Erentrudiskapelle) 
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Parallel dazu Kindergottesdienst auf der Wiese bei der Aus-
sichtsplattform (nur bei schönem Wetter ) 
11.00 Taufe (Opf) 
des Kindes Lina Karla Grünwald (Diakon Wolfgang Kanstinger) 
18.30 Andacht zum Gedenken der Hl. Erentrudis   
Montag, 06.07. 
19.00 Eucharistiefeier (Opf)   
Dienstag, 07.07. 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle in 
St.Nikolaus   
Donnerstag, 09.07. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa)   
Freitag, 10.07. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium)   
Samstag, 11.07. 
15.00 Trauung (St. Stephan, Mu) 
des Brautpaares Manuel Séguret /Friederike Redling 
(Pfr. Konrad Bueb) 
16.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Mathias Hollerbach / Anna Becker 
(Diakon Wolfgang Kanstinger) 
17.00 Glocken läuten den 15. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 Eucharistiefeier (Mu)   
Sonntag, 12.07. 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Taufe (Mu) 
des Kindes Paula Ott (Diakon Wolfgang Kanstinger) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
Mit Verabschiedung der ausgeschiedenen Pfarrgemeinderäte 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Ennio und Letizia Formica und Jakob Leopold 
und Frida Rosa Resin (Pfr. Andreas Mair) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
  
 

NeuApoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst   
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
  
 

Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus. 

dienstags: 17:30 Uhr 

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
  
 

verEINE

buNd FREUNDE DER ERDE

BUND-Umwelttipp:  
Wohnungen stromsparend kühl halten 

Der menschengemachte Klimawandel wird gerade den Men-
schen am Oberrhein und im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
waldimmer heißere Sommer bescheren. Sobald es draußen 
heiß wird, rüsten immer mehr Mieter und Wohnungsbesit-
zer mit Klimageräten auf. Laut Umweltbundesamt werden in 
Deutschland jährlich rund 140.000 Klimageräte gekauft. In-
folgedessen steigt auch der Strombedarf und das verstärkt 
wiederum den Klimawandel. Der Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland am Südlichen Oberrhein empiehlt den 
Verbrauchern, Klimageräte nicht zu nutzen. Auch ohne sie 
kann eine Wohnung mit ein paar Tricks kühl gehalten werden.

Am besten ist es, die Wohnung nur nachts und in der Frühe zu 
lüften. Tagsüber, wenn die Temperaturen hoch klettern, sollte 
die Sonne möglichst nicht ungeiltert in die Zimmer scheinen. 
Fenster lassen sich mit lichtdichten Markisen, Vorhängen so-
wie Rollläden verschatten oder verdunkeln. Zu beachten ist 
auch, dass sämtliche versteckte Wärmequellen ausgeschaltet 
werden. Dazu gehören alle ungenutzten Netzteile und Gerä-
te im Standby-Betrieb. Auch alte Glühbirnen erzeugen neben 
Licht sehr viel Wärme, LEDs heizen dagegen fast gar nicht. 

Sollte es trotz dieser Maßnahmen zu heiß werden, ist ein Ven-
tilator zu empfehlen. Dieser verbraucht wesentlich weniger 
Strom als ein Klimagerät. Schließlich sorgen eine gute Gebäu-
dedämmung und moderne Fenster für Kühlung. Im Sommer 
wird Wärme abgeschirmt, im Winter bleibt es innen warm. Die 
Farbe der Außenwände spielt ebenfalls eine Rolle. Sehr dunk-
le Wände erhitzen sich unter starker Sonneneinstrahlung auf 
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bis zu 70 Grad, während weiße Wände nur etwa fünf Grad 
wärmer werden. Günstig ist auch eine begrünte Fassade. Die 
Planzen verdunsten permanent Wasser, wobei sie die Wände 
kühlen. 
 
 

deutScheS roteS kreuz

Das neue Programm der DRK Familienbildung unter dem 
Motto „Wir machen Familien stark“ für das zweite Halbjahr 
2015 ist ab sofort im Internet unter www.drk-freiburg.de/fa-
milienbildung zu inden. Anmeldungen zu den Kursen wie 
PEKiP, Spielgruppen, ElBa, Babymassage, Vorträge zu span-
nenden Erziehungsfragen und Babysitterkursen sind bereits 
jetzt online oder unter:0761/88508-643(vormittags) möglich. 
  
 

Fc wolFeNweiler

KuRaPro 

Das Kunstrasenprojekt KuRaPro geht in die entscheidende 
Phase. Nach der öfentlichen Ausschreibung wurden die Auf-
träge an die Firmen Gotec und Draht Tröhler und andere er-
teilt. Baubeginn wird voraussichtlich bereits Ende Juli/Anfang 
August 2015 sein. 

Wir bitten daher alle, die uns ihre Spende zugesagt haben, 
diese nunmehr zeitnah zu überweisen an: FC Wolfenweiler-
Schallstadt e.V. Sparkasse Staufen-Breisach (BLZ 680 523 28) 
Nr. 119 7102 oder IBAN: DE12 6805 2328 0001 1971 02, BIC: 
SOLADES1STF. 

Nachdem wir uns für den Umwelt schonenden, aber etwas 
teureren Kork als Granulat entschieden haben und die Flut-
lichtanlage entgegen der bisherigen Hofnungen nun doch 
erneuert werden muss, sind die voraussichtlichen Kosten des 
Projekts auf voraussichtlich 370.000 € gestiegen. Wir werden 
daher nicht umhin können, weitere Kredite aufzunehmen, um 
das Jahrhundertprojekt inanziell stemmen zu können. 
Gleichzeitig haben wir unser Spendenziel  von 64.000 € auf 
nunmehr 70.000 € erhöht. 

Seit der letzten Veröfentlichung sind folgende Spender 
dazu gekommen: 

Ralf Bürgelin Steuerberater,  2.000,00 € 
Christian Joos und Andrea Maier 1.500,00 € 
Ärzte-Praxisgemeinschaft Herzet u. Thies 500,00 € 
Brigitte und Werner Müller 500,00 € 
Andy und Sandra Danner 250,00 € 
Familie Dr. J. Michels 200,00 € 
Sonja und Walter Lupberger 100,00 € 
Lina Graner-Beck 40,00 € 
Jeweils 30,00 €: Janne und Ole Gräingholt, Pascal Hanser, Juri 
Kirschke, Julian Volzke 
Jeweils 20,00 €: Antje Elsner, Mories Hirth, Tobias Kaiser, Si-
mon Lodholz 
Jeweils 15,00 €: Luca Radovic, Felix Schwenk 
Jeweils 10,00 €: Oliver Drca, Giovanni Ferrazzo, Jonas Körner, 
Marcel Straile 
Von anonym bleibenden Spendern gingen weitere 
170,00 € ein, so dass wir nunmehr einen Spendenstand von 
€ 64.991,78 haben. 

Wir danken allen Spendern, die zu diesem großartigen Ergeb-
nis beigetragen haben. 

Roland Beckert, 1. Vorstand 
  
 

Fc wolFeNweiler FRAUENFUSSBALL

Emotionaler Abschied 

In einem tollen Event, einem sehenswerten Fußballspiel 
und einigen Tränen verabschiedeten die Fußballerinnen 
und Verantwortlichen des FC Wolfenweiler am vergange-
nen Samstag ihre Trainer Mario Zimmermann und Wolf-
gang Linsenmeier.  
FCW-Vorstand Beckert übernahm vor dem gut besuch-
ten Abschiedsspiel den oiziellen Teil und dankte für die 
langjährige Tätigkeit. Nach dem kurzweiligen Fußballspiel 
– dass die aktive Mannschaft übrigens mit 5:3 Toren ge-
wann – folgte das Highlight der Verabschiedung. In einem 
Video dankten und verabschiedeten sich Spielerinnen und 
Wegbegleiter von Mario Zimmermann, dem „Macher des 
Frauenfußballs in Wolfenweiler“ wie es Roland Beckert 
bezeichnete. Mit dabei auch eine Sequenz von der Frau-
enfußballnationalmannschaft aus Kanada. Nationaltor-
hüterin Laura Benkarth ließ es sich nicht nehmen sich bei 
ihrem Ex-Trainer zu bedanken. Bis spät in die Nacht wurde 
gefeiert, mit dabei auch fast alle Trainerkollegen der Verab-
schiedeten aus der fast 20 jährigen Trainerlaufbahn beim 
FC Wolfenweiler.  
Verabschiedet wurde dabei auch die beiden langjährigen 
Spielerinnen Sylvie Zimmermann und Carolin Kleiser – der 
FCW dankte den beiden Spielerinnen mit einem Gutschein 
und wünschte „alles Gute“ für ihr fußballlose Zeit. 
  
 

bürgeriNitiAtive l 125 vorAuS

Schilderabbau und Sommerfest 

Fleißige Hände haben in den letzten Tagen dafür gesorgt, 
dass die Großschilder der L 125-VORAUS e.V. wie angekündigt 
abgebaut wurden. Aufgrund der unsicheren Wetterprogno-
sen feierten wir unser Sommerfest auf dem Anwesen Basler 
Str. 71. Bei dieser Gelegenheit konnte gleich das neue Schild 
im Giebel zur B 3 hin „enthüllt“ und bewundert werden. So-
lange wir noch keine Sicherheit haben werden wir damit zei-
gen, dass wir weiter da und wachsam sind: Tempo 30, keine 
Umfahrung... und dabei bleibt’s. Bei leckerem Essen und Trin-
ken wurde viel geredet und gelacht, man sprach über so man-
che gemeinsamen Erlebnisse und Aktionen und gedachte 
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auch den Mitstreitern, die den Erfolg unserer gemeinsamen 
Bemühungen nicht mehr miterleben durften und denen, die 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in der Lage sind 
mitzufeiern. 

Vielen Dank allen Gästen und Unterstützern unserer Bürger-
initiative. An dieser Stelle einen ganz besonderen Dank an 
Familie Hunzinger für Ihre Gastfreundschaft und das Schilder-
team (insbesondere Günther Dittes, Hubert Lisson und Daniel 
Ramstein) für den tatkräftigen Einsatz! 

Übrigens: unsere übertragbaren Regiokarten liegen weiter 
bei Metzgerei & Partyservice Armin Meyer, Steingasse 1, zum 
Ausleihen bereit. Für Trefen und sonstige Termine unserer BI 
beachten Sie bitte die Mitteilungen im Gemeindeblatt und 
auf unserer Homepage. 

Für den Vorstand, 
Christian Hipp, 1. Vorsitzender 
 
 

kulturvereiN SchALLSTADT E. v.  

 
 

muSikvereiN MENGEN

Alemannenhock 2015  

Liebe Freunde und Gönner der musikalischen Vereine, 

Der Musikverein wird wie schon im letzten Jahr wieder den 
Flammenkuchenstand bewirten, der Weinbrunnen wird aber 

weiterhin vom Chor bewirtet. Ein Flammenkuchen, egal ob 
klassisch oder vegetarisch, mit einem guten Schluck Wein 
eignet sich immer: für zwischendurch bei einem netten Ge-
spräch, zum Stillen des kleinen Hungers oder auch als Weg-
zerrung für den Nachhauseweg. 

Wir freuen uns, Sie hofentlich mit viel Sonnenschein und gu-
tem Wetter als unsere Gäste zu begrüßen. 

Ihr Musikverein Mengen und Chor Mengen 
 
 

muSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Einladung zum Serenadenkonzert –  
Musizieren mit Freunden 

Unter dem Motto ‚Musizieren mit Freunden‘ veranstalten wir 
auch in diesem Jahr unser Serenadenkonzert  in der male-
rischen Kulisse des Böttchehofs. Doch wie der Name schon 
sagt, werden wir nicht nur alleine spielen, sondern in einem 
Programmteil von einem Projektorchester unterstützt. 

Wir freuen uns, Sie an einem hofentlich schönen und lauen 
Sommerabend unter freiem Himmel als unsere Gäste begrü-
ßen zu dürfen und Sie mit unserer Musik zu unterhalten. Soll-
te Petrus uns nicht wohlgesinnt sein, wird das Konzert in die 
Johann-Philipp-Glock-Halle verlegt. 

Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein! 

Genießen Sie mit uns zusammen diesen Abend! 
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Sportclub MENGEN E.v.

SC Mengen beim Alemannenhock 2015 

Auch in diesem Jahr beteiligt sich der SC Mengen vom 04. 
– 06. Juli am traditionellen Alemannenhock in Mengen. Wir 
freuen uns darauf viele nette Gäste an unseren Ständen be-
grüßen zu dürfen. 

SC Mengen und Förderverein SC Mengen 
  
Termine: 
Dienstag, den 07. Juli 2015 
Boule 18.30 Uhr Boule 

Mittwoch, den 08. Juli 2015 
Aktive 19:00 Uhr Trainingsauftakt 
AH 19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 09. Juli 2015 
Boule 18.30 Uhr Boule 

Freitag, den 10.Juli 2015 
AH-Regio Cup 19.45 Uhr FC Hilsenheim – AH SG SC Mengen/
SC Tiengen in Hilsenheim 

Ankündigung: 
    

 

Ergebnisse: 
A-Junioren 

FC Bad Krozingen- SG Biengen/Mengen/Schlatt 1:10 

Tore: Roman Stellbogen(4), Julian Engler(4), Fabian Bruckert, 
Max Fiand 
Im letzten Spiel der A-Jugend Saison gegen den Tabellen-
letzten reichte eine mäßige Leistung zu einem deutlichen 
Sieg. Unsere Ofensivabteilung zeigte ihr Können und ließ 
nur wenige Torchancen aus. Kurz vor Spielende erzielten wir 
das zehnte Tor und knackten damit die 100-Tore Marke. Somit 
sind wir das Team mit den meisten erzielten Toren aller drei 
Kreisligen. Trotzdem hat es leider nicht zur Meisterschaft ge-
reicht und uns bleibt nur der zweite Platz. 
  
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
  
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet.  

teNNiSclub SchALLSTADT-wOLFENwEILER E.v.

Liebe Mitglieder und Tennisfreunde, 

haben Sie Lust, die Spiele LIVE zu sehen und nicht nur die Er-
gebnisse zu lesen, dann kommen Sie vorbei! Zu diesen Heim- 
und Auwärtsspielen  würden wir sie gerne einladen, um un-
sere Mannschaften anzufeuern. 
  
Auswärtsspiele: 

Sonntag, den 05.07.2015 ab 09:30 Uhr 
TC Mengen 2 – Damen 1 
TC Ettenheim 1 – Herren 1 (!!!) 
TC Rheinfelden 1 – Herren 2 
  
Heimspiele: 

Samstag, den 04.07.2015 ab 13:00 Uhr 
Herren 60 – TC Wolfsberg Pforzheim 1 

Samstag, den 04.07.2015 ab 14:00 Uhr 
Damen 40 – TC Rümmingen 1 
Damen 30 – TSG SF Eintracht Freiburg/ TC Dietenbachpark 1

Sonntag, den 05.07.2015 ab 09:30 Uhr 
Damen 2 – TSG TC Umkirch/TC Opingen 1 

  

!!! VORANKÜNDIGUNG !!! 
Der TC Schallstadt-Wolfenweiler veranstaltet am Samstag, 
den 18.07.2015 ab 20:00 Uhr, ein Saisonabschlussfest 2015. 
Motto: Black & White with a touch of yellow 
Dazu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner des TC 
Schallstadt-Wolfenweiler herzlich ein. 
  
hier sind die Ergebnisse der letzten Begegnungen: 

Herren 65 (4er) 1.Bezirksklasse 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : TSG SF Eintracht Freiburg/TC 
Ehrenkirchen 2 - 3:3 

Herren 60 Südwest-Liga Süd 
Karlsruher ETV 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - 6:3 

Herren 55 1.Bezirksliga 
TSG TC Haslach/TC Hausach 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 
1 - 4:5 
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Damen 50 (4er) 1.Bezirksliga 
TC Schutterwald 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - 3:3

Damen 50. (4er) 2.Bezirksliga 
TC Todtnau 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 - 4:2 

Damen 50 (4er) 1.Bezirksklasse 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 3 : TSG SV Istein/TC Bad Bellingen 
1 - 1:5 

Damen 50 (Mittwoch) 1.Bezirksklasse 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 4 : SF Eintracht Freiburg 1 - 3:3 

Herren 40 2.Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : TC Schönberg 1 - 1:8 

Damen 40 2.Bezirksklasse 
TC Bad Säckingen 1 : TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/TC 
Bollschweil 1 - 2:7 

Damen 30 2.Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : TSG TC Eschbach/TC BG 
Bad Krozingen 1 - 6:3 

Herren 1. Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : Freiburger TC 1 - 4:5 

Herren 2.Bezirksklasse 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 : TC Steinen 1 - 7:2 

Herren 2.Kreisliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 3 : TSV Al. Freiburg-Zähringen 
1 - 0:9 

Damen 1.Bezirksklasse 
TSG TC Kollnau-Gutach/TC Winden 1 : TSG TC Schallstadt-
Wolfenweiler/TC Pfafenweiler 2 - 3:6 

U14 m 1.Bezirksklasse 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : TSG TV Stegen/TC GW 
Kirchzarten 2 - 4:2 

U16w 2.Bezirksliga 
TC Waltershofen 1 : TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - 5:1 

U16m 1.Bezirksklasse 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : TC Hochdorf 1 - 4:2 

U18w 2.Bezirksliga 
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 : TC Kandern 1 - 6:0 
  
Der TC Schallstadt-Wolfenweiler freut sich über interessierte 
Zuschauer und Leser. Herzlichen Glückwunsch allen Gewin-
nern und weiterhin viel Erfolg wünscht der Vorstand. Mehr In-
fos zum Verein und seinem Team unter www.tc-schallstadt.de 
 
 

vereiN Für dorFgeSchichte

Terminverschiebung 

Der für 17. Juli vorgesehene Termin im Käppele als Info-
Veranstaltung wird auf Oktober verlegt. Der genaue Ter-
min wird noch bekannt gegeben. 

Der Vorstand  

 

SoNSTIGES
  

Kulinarische Sommerlesung in diesem Jahr mit 
Bürgermeister Harald Kraus 
  
Die kulinarische Sommerlesung beginnt 

am Dienstag, dem 21.07.2015  

um 20.00 Uhr im Historischen Freilichtmuseum Pfafenwei-
ler mit einem Sektempfang des Pfafenweiler Weinhauses. In 
den Pausen servieren Zehnersstube und das Gasthaus Engel 
extravagante Schteibick-Häpple und das Weingut Hug dazu 
einen charmanten Begleiter. Den Abschluss bildet ein wohl 
temperierter Schlummertrunk des Weinhauses.   
Freuen Sie sich auf diesen unterhaltsamen Abend im unver-
gleichlichen Ambiente des Steinbruchs. Der gesamte Unkos-
tenbeitrag für diesen Abend beläuft sich auf 20 Euro. 
  
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung erforderlich. Bit-
te wenden Sie sich hierzu an das Pfafenweiler Weinhaus 
(07664/97960). 
  
 

Bad Krozingen Stadtverwaltung  

Wir suchen SIE zur Unterstützung unserer Teams:

Pädagogische Fachkräfte (Ü3)

für die Kindertagesstätten Biengen, Hausen und Kurgarten
  
Das ausführliche Stellenangebot i nden Sie 
auf unserer Homepage! 
Kontakt: Stadt Bad Krozingen, Abteilung Innenleitung, 
Basler Straße 30, 79189 Bad Krozingen 
Tel.: 07633 / 407 - 188 
 
 

Beneizkonzert der Big Band der Bundeswehr 

am 3. Juli 2015 um 20:00Uhr in der Malteserhalle in Hei-
tersheim.   
Nach dem großartigen Konzert im März 2013 darf man ge-
spannt sein, wie das musikalische Festival dieses professio-
nellen Orchesters dieses Mal aussieht. Unter neuer Leitung 
wird es nicht nur ein musikalisches Feuerwerk geben, das 
mit pyrotechnischen Efekten in Szene gesetzt wird, sondern 
auch erneut Gesangsbeiträge von Bwalya, deren Stimme so 
exotisch ist wie ihre Herkunft. Alle Arrangements, exklusiv für 
die Big Band orchestriert, sind das Vehikel für einen perfekten 
Showabend, bei dem auch der Einsatz der modernsten Tech-
nik zum Tragen kommt. Swing, Rock und Pop bilden den Rah-
men, Licht und Choreographie sind die I-Tüpfelchen für eine 
perfekte Show mit Erfolgsgarantie. 
  
Karten zu diesem Konzert können ab sofort im Vorverkauf 
zum Preis von 19.- € erworben werden. Vorverkaufsstel-
len beinden sich in den Filialen der Volksbank Staufen, der 
Volksbank Breisgau Süd, der Sparkasse Staufen-Breisach, den  
Touristenbüros der Gemeinden Staufen, Münstertal und Sulz-
burg, der Buchhandlung Pister in Bad Krozingen  sowie den 
Gemeindeverwaltungen Stadt Heitersheim und Ballrechten-
Dottingen. 
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Staufener Tafel e.V. 

Unsere Geschäftsstelle: 

Bahnhofstraße 4b, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633- 923 15 
61, E-Mail: staufener-tafel@online.de, www.staufener-tafel.de   
Unser Leitmotiv: 

Nicht alle Menschen haben ihr Täglich Brot - und dennoch 
gibt es Lebensmittel im Überluss. Die Staufener Tafel setzt 
sich für einen Ausgleich ein. Das Ziel der Tafel ist es, qualitativ 
einwandfreie Nahrungsmittel, die im Wirtschaftsprozess nicht 
mehr verwendet werden, aber nach den gesetzlichen Bestim-
mungen noch verwertbar sind, an Bedürftige zu verteilen.   
In den TAFEL – Verkaufsstellen dürfen alle bedürftigen Perso-
nen, wie z. B. „Empfänger von Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhaltes“ einkaufen. Bei Fragen, ob eine Berech-
tigung vorliegt, wenden Sie sich bitte während der Büroöf-
nungszeiten an uns. Wir beraten Sie gerne. Die von uns einge-
sammelten Lebensmittel- und Kleiderspenden werden gegen 
einen geringen Betrag abgegeben.   
Unsere Öfnungszeiten: 

Bad Krozingen, Bahnhofstraße 4b: 
Büro: Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 
Laden: Montag bis Freitag von 15:00 bis 16:00 
Samstag von 11:00 bis 12:00 
Kleiderkammer: Montag bis Freitag von 14:30 bis 16:00 
Samstag von 10:00 bis 12:00 
Kleiderspendenabgabe: Montag bis Freitag von 08:00 bis 
12:00 sowie 13:00 bis 16:00 
Samstag von 08:00 bis 12:00   
Breisach, Elsässer Allee 3: 
Laden: Montag und Donnerstag von 14:30 bis 15:30 
Kleiderkammer: Montag und Donnerstag von 14:30 bis 16:00   
Staufen, Kapuzinerhof: 
Laden: Mittwoch und Freitag von 15:00 bis 15:30 
Wir freuen uns auf Sie und helfen Ihnen gern. 
 
 

Ihr Arbeitsplatz die Welt – 
der höhere Auswärtige Dienst stellt sich vor! 
Am Donnerstag, 16. Juli, informiert Sebastian Gerhardt vom 
Auswärtigen Amt in Berlin über Karrierechancen im höheren 
Auswärtigen Dienst. Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr 
im Kollegiengebäude I (Raum 1098) der Albert-Ludwigs-Uni-
versität Freiburg. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.   
New York, Rio, Togo? – wer eine Karriere auf internationalem 
Parkett anstrebt, sollte sich auch mit dem höheren Auswärti-
gen Dienst beschäftigen. Informationen aus erster Hand gibt 
es zu den Themen Einstellungsvoraussetzungen, Auswahlver-
fahren und – kriterien sowie Berufsfelder und Berufsperspek-
tiven. Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni 
in den Beruf“, die das Hochschulteam der Agentur für Arbeit 
in Kooperation mit dem Service Center Studium der Universi-
tät anbietet. Info unter www.studium.uni-freiburg.de. 
 
 

„Industrie 4.0 ? Wachstumschancen durch Digi-
talisierung“ Informationsveranstaltung der IHK  
am 13. Juli 2015 in Freiburg 

Die Industrie steht heute an der Schwelle zur vierten indus-
triellen Revolution, der Industrie 4.0. In der Produktion von 

morgen erfolgt die Verknüpfung der physikalischen mit der 
virtuellen Welt. Das „Internet der Dinge“ vernetzt Werkstücke 
und Produktionssysteme untereinander sowie mit dem Inter-
net. Die vierte industrielle Revolution wird zu einer komplet-
ten Neuausrichtung der Industrie führen. Im Ergebnis heißt 
das: Die Produktion wird individueller, lexibler und schneller. 
Die baden-württembergische Industrie hat die Chance, die 
vierte industrielle Revolution aktiv mitzugestalten. Industrie 
4.0 bietet das Potenzial, aktuelle wirtschaftliche und gesell-
schaftliche Herausforderungen zu meistern wie die Steige-
rung von Energie- und Ressourceneizienz oder den zuneh-
menden demograischen Wandel.  
Die kostenfreie Informationsveranstaltung indet im Rah-
men einer landesweiten Roadshow statt und wird von der 
IHK Hochrhein-Bodensee und der IHK Südlicher Oberrhein 
gemeinschaftlich organisiert. Die Veranstaltung indet am 
13. Juli 2015, 15:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr statt. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist aber 
erforderlich. Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher 
Oberrhein, Frau Synthia Groß,  Tel.: 0761/3858-263, E-Mail: 
synthia.gross @freiburg.ihk.de 
 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 

11. Juli bis 13. Juli „3 Tage Querweg Freiburg-Bodensee“, 
1. Tag: Wutachmühle (580m) - Achdorf (538m) - Fohlenstall 
(726m) - Scheibenrain (705m) nach  Blumberg, Tref: 7,30 Uhr, 
Hbf, Zug Neustadt,  Aufstieg: 230m, Gehzeit: 4Std/10km, mit-
tel/ schwer, Einkehr: ja, Rucksackverplegung: ja,  Übernach-
tung: Hotel Hirschen, Blumberg.  
2.Tag: Blumberg(702m)-Buchberg Hütte (876m)Ottilienhöhe 
(806m)-Heimlinbuch (750m)-Blauer Stein(833m)-Riedöschin-
gen (714m), Aufstieg: 240m, Gehzeit: 5,5Std/13 km, mittel, 3. 
Tag: Riedöschingen(692m)- Brand(806m)-Hoher Rain(794m)-
Alter Postweg(770m)-Engen, Auf-/Abstieg: 180m/405m,  
Gehzeit: 5,5 Std/14km, mittel, Einkehr: ja,  Anmeldung: 
bei Führung: Gerda Just, Tel. 07633 / 16971, A. Poppe, Tel. 
07633/150926   
14. Juli  „Gesundheitswanderung“,  für alle Altersgruppen 
zur Stärkung der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: 
Nichtmitglieder  3 €, Tref: 17.30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, vom 05.Mai bis 21. Juli, dienstags, Führung: 
Walter Sittig, Tel. 0173-3292710, e-mail: waltersittig@aol.com 

Gäste sind herzlich willkommen  


